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Sprache grammatikalisch korrekter anzuwenden, und Fremdwörter
werden häufiger gebraucht, jugendsprachliche Begriffe dafür eher
selten. Die angewandte Sprache enthält weniger vulgäre Ausdrücke, weist
mehr Distanz und Objektivität auf und ist Stil- und niveauvoller. Man
will autoritär und intelligent wirken, eben erwachsener. Und dies
geschieht nicht nur bei Gesprächen mit Lehrern und Vorgesetzten, sogar
bei Unterhaltungen mit den Eltern kann man gewisse dieser Merkmale

erkennen. In Gesprächssituationen mit erwachsenen Personen wird
also in der Regel automatisch eine Selektion von Wörtern und Begriffen

vorgenommen.

Netztipp: «Space Frogs»
Berliner Jugendsprache zum Miterleben auf Youtube

Bekannt ist, dass Youtube weit mehr
als Katzenvideos beinhaltet. Doch
dass sich auf der Video-Plattform
auch Jugendliche zu brisanten oder

intensiv diskutierten Themen

äussern, ist den älteren Generationen
kaum geläufig.

Die Berliner Youtuber Rick (23) und
Steve (23) — im Netz besser bekannt
als Duo «Space Frogs» — sind bei dieser

Art von Youtube-Format ganz
vorne mit dabei. Nebst Themen wie
«Früher war alles besser?» oder «Was

ist der perfekte Job?» haben sie sich

auch Gedanken zur Sprache, zu
deren Veränderung und zur Jugendsprache

im Speziellen gemacht. Das

Duo diskutiert die Behauptung, dass

die deutsche Sprache durch die

Jugend verkomme. Mit einigen
Beispielen argumentieren die beiden

aber, dass die Veränderung der Sprache

vollkommen natürlich und sogar
wünschenswert sei.

Natürlich hat sich das Duo auf
Unterhaltung spezialisiert. Die beiden
bemühen sich aber auch darum, ihre
Zuschauer auf spielerische Art zum
Nachdenken zu bringen. Rick und
Steve regen Jugendliche aber nicht

nur dazu an, Themen aus anderen

Blickwinkeln zu betrachten, sie bieten

auch den älteren Generationen

eine Möglichkeit, die Ansichten der

heutigen Jugend zu hören und zu
verstehen. Klasse 3A

Link: http://tiny.cc/spacesprache

(verweist auf www.youtube.com/
watch?v=lbZgd9GhF5w, Kanal «Space

Radio»; Video-Name «Untergang der

Sprache?»)
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